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WILLKOMMEN 
     

Und es wird weiter durchgeblüht!

Zehn Jahre nach dem Verkaufsstart mit pflanzfertig vorgemischten Staudenmischpflanzungen 
gilt für uns weiter die Devise von Karl Foerster (1874-1970). Wir leisten einen Beitrag zur 
Biodiversität in Stadt und Landschaft und sind Partner für ereignisreiche, lebendige Gärten.
Inzwischen haben wir über 120 Stauden- und Zwiebelmischungen von verschiedenen 
Forschungseinrichtungen und Instituten im Sortiment. Davon sind 37 eigene, getestete 
Entwicklungen von Staudenmischpflanzungen und Zwiebelmischungen. 
Wir sind stolz, als etablierter Partner für ausdauernde Blütenkompositionen auch über die 
deutschen Grenzen hinaus zu gelten.

Dieser Katalog präsentiert Ihnen die wichtigsten Staudenmischungen mit breiten 
Anwendungsgebieten. Diese bieten einen ökologischen Beitrag, inklusive  Nahrungsangebot 
für Bienen und weitere Insekten. 
Die folgende Auswahl von 22 Blütenkompositionen haben wir für ein leichtes 
Auffinden der richtigen Pflanzung nach Lichtsituation geordnet. Erläuterungen und 
Charakterbeschreibungen sowie aussagekräftige Fotos zu jeder Mischung ermöglichen Ihnen 
eine schnelle und sichere Entscheidung. 
Für Ihren Standort ist keine passende Mischung dabei? Wählen Sie mithilfe unseres 
Mischungskonfigurators unter www.durchgeblueht.de Ihre passende Pflanzmischung aus.

Freuen Sie sich auf eine reiche Blüte!
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FarbspektrumSteckbrief
Lichtverhältnisse  vollsonnig
Lebensbereich   Freifläche
Winterhärtezone   5–6
Wuchshöhe   50–90cm
Bodentyp   trockener Boden

Diese Staudenkomposition beinhaltet 41 verschiedene Arten. Auf einem kar-
gen Bodensubstrat bilden trockenheitsverträgliche Gräser und Stauden wie 
Prachtscharte, Duftnessel, Steinquendel und Sonnenhut eine luftige, stimmungs-
reiche Pflanzung in zartem Violett-Purpur bis zu hellen Blautönen. 

Anforderungen an Standort und Boden 
Diese Mischung ist optimal geeignet für öffentliche Grünanlagen, Gewerbeflächen 
sowie Verkehrsinseln und Parkraumbegrünung in voller Sonne. Sie gedeiht am 
besten auf kiesigen, leicht schluffigen Böden, Verwitterungsgestein mit sehr gerin-
gem Anteil organischer Substanz und auf mineralischem Substrat. Für die charak-
teristische Ausbildung dieser Pflanzung sind Flächengrößen ab 15m2 erforderlich.

Besondere Hinweise
Die passende Zwiebelmischung finden Sie unter www.durchgeblueht.de.

Referenzflächen
Alla Hopp Anlage Ketsch
Autohaus Holzlandstraße Erfurt
Schlossallee Moritzburg
Stadt Radolfzell

MORITZBURGER BLÜHZAUBER
Dresdner Staudenmischung

In dieser Mischung sind unter anderem enthalten: Silberährengras/Baptisie/Weiße Königskerze/Steppensalbei
Katzenminze/Steinquendel/Prärie-Aster/Drahtschmiele/Sonnenhut/Mannstreu/Steppenwolfsmilch
Wimper-Perlgras/Spornblume/Prachtscharte/Duftnessel/Prachtkerze



Steckbrief
Lichtverhältnisse  vollsonnig/halbschattig
Lebensbereiche   Freifläche
Winterhärtezone  6
Wuchshöhe   60–100cm
Bodentyp  lehmiger, feuchter Boden

Die Staudenkomposition beinhaltet 26 verschiedene Arten. Diese exklusive Auswahl 
von Stauden der amerikanischen Hochgrasprärien wird hier zu einer außergewöhn-
lichen Mischung kombiniert. Die Pflanzenkomposition ist durch eine lange Blütezeit 
und kräftige Farben geprägt. Die leuchtenden Purpur-, Rosa- und Weißtöne blühen 
über das Jahr verteilt und werden von blauen und violetten Akzenten umspielt. Die 
feine Struktur der Präriegräser verleiht dieser Mischung eine ganz besondere Note 
bis in den tiefen Winter hinein. Diese Mischung hat eine nicht zu starke Flächen-
deckung.

Anforderungen an Standort und Boden 
Diese Mischung ist speziell für Verkehrsbegleitgrün, Stadtplätze, Parks, gewerbliches 
Grün und Privatgärten konzipiert. Sie eignet sich für frische, mäßig trockene Böden 
mit genügend Lehmgehalt. Mineralische Substrate sind nicht geeignet. Für die 
charakteristische Ausbildung dieser Pflanzung ist eine Mindestgröße von 21m2 
erforderlich.

Besondere Hinweise
Die passende Zwiebelmischung finden Sie unter www.durchgeblueht.de.

Referenzflächen
Grünzug Steinhagen
Ovčara (Kroatien)
Privatgarten in Dziekanow Polski (Polen)

In dieser Mischung sind unter anderem enthalten: Sonnenhut/Wilde Indianernessel/Prärieampfer/Dreimasterblume
Rotblättriger Bartfaden/Rutenhirse/Goldrute/Prachtscharte/Purpur-Sonnenhut/Mexikonessel/Aster/Indigolupine
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PRÄRIESOMMER
Weinheimer Staudenmischung
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FarbspektrumSteckbrief
Lichtverhältnisse  vollsonnig
Lebensbereiche   Freifläche/Beet
Winterhärtezone  5–6
Wuchshöhe   50–100cm
Bodentyp   frischer Boden

Diese Unicolor-Staudenkomposition beinhaltet 28 Arten. Die verschiedenen 
Blautöne spielen vom Hellblau des Rittersporns bis zum Dunkelblau des Steppen-
salbeis. Wenn Blau für Freundschaft, Ferne und Unendlichkeit steht, so ist dies eine 
Mischung für den Urlaub zu Hause im eigenen Garten. Ein bis zwei „Fehlfarben“ 
verstärken jahreszeitabhängig den blauen Gesamtton. Den Herbstaspekt bilden 
Astern bis an den ersten Frost.

Anforderungen an Standort und Boden 
Diese Pflanzenkomposition ist für großzügige Privatgärten und attraktive 
Grünflächen in der Stadt in voller Sonne einsetzbar. Sie eignet sich für mittel-
schwere bis leichte Gartenböden. Für die charakteristische Ausbildung dieser 
Pflanzung sind Flächengrößen ab 12m2 erforderlich.

Besondere Hinweise
Für eine Nachblüte von Salbei und Rittersporn im September wird ein Rückschnitt 
im Juni empfohlen. 
Die passende Zwiebelmischung finden Sie unter www.durchgeblueht.de.

Referenzflächen
Buchenhof Biogemüse Köngen
Stadtpark Rüsselsheim
Villa Pfauter Chemnitz

MAGIC BLUE
Dresdner Staudenmischung

In dieser Mischung sind unter anderem enthalten: Silberährengras/Baptisie/Weiße Königskerze/Steppensalbei
Katzenminze/Steinquendel/Prärie-Aster/Drahtschmiele/Sonnenhut/Mannstreu/Steppenwolfsmilch
Wimper-Perlgras/Spornblume/Prachtscharte/Duftnessel/Prachtkerze
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In dieser Mischung sind unter anderem enthalten: Garten-Schafgarbe/ Kriech-Aster
Perlkörbchen/Steppenwolfsmilch/Schwertlilie/Echter Lavendel/Ehrenpreis/Garten-Palmlilie

Steckbrief
Lichtverhältnisse  vollsonnig
Lebensbereiche   Freifläche
Winterhärtezone   5
Wuchshöhe   50–80cm
Bodentyp   durchlässige Substrate
   ohne Staunässe, auch  
   Schotter

Diese Staudenkomposition beinhaltet 10 Arten. Sie ist eine lockere, farbkräftige 
Mischung mit graulaubigen Staudenarten. Im Frühjahr kommen orangerote 
und im Sommer folgen hellgelbe sowie violett-blaue Farben, die ein feiner rosa 
Blütenschleier umwebt. Das Silber-Ährengras und weitere Spätblüher sorgen für 
den Winteraspekt.

Anforderungen an Standort und Boden 
Diese Mischung ist optimal für öffentliche Grünanlagen, Gewerbeflächen sowie 
Verkehrsinseln und Parkraumbegrünung, aber auch für Hausgärten mit viel 
Sonne. Sie ist für trockene, durchlässige und schottrige Böden und mineralische 
Substrate geeignet. Für die charakteristische Ausbildung dieser Pflanzung sind 
Flächengrößen ab 12m² erforderlich.

Besondere Hinweise
Eine verjüngende Mahd im Juni, hilft nach mehreren Jahren einen zu dichten 
Eindruck wieder aufzulockern. 
Die passende Zwiebelmischung finden Sie unter www.durchgeblueht.de.

Referenzflächen 
Stadt Bitburg
Stadt Güsten
Stadt Hamburg 

BLÜTENSCHLEIER
Bernburger Staudenmix
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In dieser Mischung sind unter anderem enthalten: Bergaster/Spornblume/Rittersporn/Schwertlilie/Malve/Steppensalbei
Bartfaden/Flammenblume/Weißer Mohn/Pfingstrose

Steckbrief
Lichtverhältnisse  vollsonnig
Lebensbereiche   Freifläche/Beet
Winterhärtezone   5–6
Wuchshöhe   60–90cm
Bodentyp   mäßig trockener
   bis frischer Boden

Diese Staudenkomposition beinhaltet 25 verschiedene Arten. Sie bündelt die 
wichtigsten Pflanzen des Bauerngartens in den Farben Blauviolett, Weiß und Rosa. 
Damit ist diese Komposition das perfekte Abbild der üppigen Landlust des Früh-
sommers.

Anforderungen an Standort und Boden 
Zur vollen Entfaltung benötigen die Pflanzen volle Sonne, sie vertragen aber auch 
leicht absonnige Standorte. Diese Mischung fühlt sich auf leichten bis mittel-
schweren Gartenböden mit einem ausgeglichenen Nährstoffangebot und aus-
reichender Feuchte wohl. 
Wir haben diese Mischung speziell für Privatgärten konzipiert. Für die charakteris-
tische Ausbildung dieser Pflanzung ist eine Fläche ab 12m2 erforderlich.

Besondere Hinweise
Für eine Nachblüte verschiedener Arten im September wird ein Rückschnitt Ende
Juni empfohlen. 
Die passende Zwiebelmischung finden Sie unter www.durchgeblueht.de.

Referenzflächen 
Marktplatz Steinhagen
Alsavert Bergbieten (Frankreich)
Gemeinde Theisewitz

LANDHAUSBLÜTE BLAU WEISS ROSA
Dresdner Staudenmischung
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In dieser Mischung sind unter anderem enthalten: Goldgarbe/Goldhaar-Aster/Reitgras/Mädchenauge
Helenium-Hybride/Sonnenbraut/Wolfsmilch/Storchschnabel/Chrysantheme/Schwertlilie/Rutenhirse
Chinaschilf/Fackellilie/Witwenblume/Staudenmohn/Goldährengras/Weiße Lichtnelke/Sonnenhut/Brandkraut

Steckbrief
Lichtverhältnisse  vollsonnig
Lebensbereiche   Freifläche/Beet
Winterhärtezone   5–6
Wuchshöhe   60–120cm
Bodentyp   frischer, schwerer Boden

Diese Staudenkomposition beinhaltet 53 Arten. „Feuer und Flamme“ ist eine 
farbenfrohe Staudenmischung in warmen, leuchtenden, ineinander übergehenden 
Gelb-, Orange- und Rottönen. Dabei unterstreichen wenige Stauden in „falschen“ 
Farbtönen wie Blau, Silbergrau und Weiß mit ihrem Gegensatz das eigentliche 
Farbthema. Formprägnante Gräser strukturieren die Pflanzung auch im Winter.

Anforderungen an Standort und Boden 
Diese Staudenmischung ist für sonnige Lagen mit normalen, leicht trockenen bis 
schweren Böden konzipiert. Anwendung findet sie bei der Begrünung von öffentli-
chen Freianlagen, attraktiven Begrünungen entlang von Straßen, gehobenen 
Gewerbeanlagen, Plätzen und Parkflächen. Eine Mindestgröße der Pflanzfläche von 
50m2 wird empfohlen.
 
Besondere Hinweise
Für ein optimales Wachstum ist eine Düngung mit Hornspänen im Herbst alle zwei
Jahre erforderlich. 
Die passende Zwiebelmischung finden Sie unter www.durchgeblueht.de.

Referenzflächen
Fraunhofer Institut Jena
Lindenallee Rüsselsheim
Wohncampus Freiberg

FEUER UND FLAMME
Erfurter Staudenmischung
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In dieser Mischung sind unter anderem enthalten: Purpurglöckchen/Schwertlilie/Schlangenknöterich
Federborstengras/Großblütiger Ziest/Wiesenraute/Anemone/Moorreitgras/Schlangenkopf/Sonnenhut/Natternwurz

Steckbrief
Lichtverhältnisse  vollsonnig/halbschattig
Lebensbereiche   Freifläche/Gehölzrand
Winterhärtezone   5
Wuchshöhe   60–100cm
Bodentyp   lehmiger, feuchter Boden

Diese Staudenkomposition beinhaltet 17 verschiedene Arten in zarten bis kräftigen 
Rosatönen. Außerdem setzen rotlaubige Stauden farbliche Akzente. Eine sehr kräf-
tige Unicolor-Mischung.

Anforderungen an Standort und Boden 
Diese Staudenmischung ist für sonnige bis halbschattige Lagen konzipiert. Anwen-

dung findet sie bei der Begrünung von Wohnanlagen und privaten Gärten sowie im 
öffentlichen Grün. Mittelschwere bis schwere, lehmige Gartenböden mit frischer 
bis feuchter Konsistenz sind der ideale Pflanzstandort. Diese Mischung eignet 
sich für Regionen mit viel Niederschlag (1000mm/Jahr). Für die charakteristische 
Ausbildung dieser Pflanzung sind Flächengrößen ab 30m2 erforderlich.
 
Besondere Hinweise
Die passende Zwiebelmischung finden Sie unter www.durchgeblueht.de.

Referenzflächen
Stadtpark Friedrichsau Ulm
Eigenbetrieb Kommunale Dienste Coswig
Privatgarten Susten (Schweiz)

PINK PARADISE
Wädenswiler Staudenmischung
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In dieser Mischung sind unter anderem enthalten: Silberährengras/Graslilie/Feld-Beifuß/Spornblume
Moschus-Malve/Büschelhaargras/Fetthenne/Pechnelke/Ysop

Steckbrief
Lichtverhältnisse  vollsonnig
Lebensbereiche   Freifläche/Steinanlagen
Winterhärtezone   6
Wuchshöhe   40–80cm
Bodentyp   trockener Boden

Diese Staudenkomposition beinhaltet 19 Arten. Mit den ausgeprägten, rot-weißen 
Farbtönen dieser Mischung lassen sich besonders kraftvolle Akzente setzen. 
Silberfarbenes Laub kennzeichnet den Hochsommeraspekt, der ab dem zweiten 
Standjahr auch durch die stärkere Blüte in Erscheinung tritt.

Anforderungen an Standort und Boden 
Diese Mischung eignet sich für naturnahe öffentliche Grünanlagen, Naturgärten und 
Schulhöfe, aber auch für die Straßenrandbegrünung, Verkehrsinseln und Gewer-
beanlagen. Zur gänzlichen Entfaltung benötigen die Stauden volle Sonne. Die Mi-
schung ist für mageren, kalkreichen und trockenen Boden, mineralische Substrate 
und durchlässige Rohböden geeignet. Für die charakteristische Ausbildung dieser 
Pflanzung sind Flächengrößen ab 12m2 erforderlich.
 
Besondere Hinweise
Die passende Zwiebelmischung finden Sie unter www.durchgeblueht.de.

Referenzflächen
Brunhildensteg in Schmitte/Obereifenberg
Stadtpark Friedrichsau Ulm

BLÜTENSTEPPE ROT WEISS
Naturgarten Staudenmischung



 NEU
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In dieser Mischung sind unter anderem enthalten: Anemone/Schlangenknöterich/Japangras/Purpurglöckchen
Funkie/Platterbse/Federborstengras/Pfingstrose/Septembersilberkerze

Steckbrief
Lichtverhältnisse  absonnig bis halbschattig
Lebensbereiche   Gehölzrand
Winterhärtezone   5–6
Wuchshöhe   60–100cm
Bodentyp   frischer, humoser Boden

Die Staudenkomposition beinhaltet 17 verschiedene Arten. Reiche Blüten in den 
Farben violett, rosa, pink und weiß geben der Mischung ihren Namen. Die intensiv 
rötlichen Blattfarben von Purpurglöckchen und Silberkerze setzen starke Akzente.

Anforderungen an Standort und Boden 
Diese Mischung ist optimal für halböffentliche bzw. öffentliche Grünanlagen im 
Halbschatten oder im absonnigen Gehölzrand. Der Boden sollte humos und bindig 
und ohne Wurzeldruck sein. Für die charakteristische Ausbildung dieser Pflanzung 
sind Flächengrößen ab 21m2 erforderlich.
 
Besondere Hinweise
Die passende Zwiebelmischung finden Sie unter www.durchgeblueht.de.

Referenzflächen
Firmengelände Boehringer Ingelheim

LILA-LAUNE-SAUM
Veitshöchheimer Staudenmischung
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In dieser Mischung sind unter anderem enthalten: Flammenblume/Japan-Goldbandgras
Schlangenknöterich/Schaublatt/Wasserdost/Waldrebe/Purpurglöckchen/Waldmeister

Steckbrief
Lichtverhältnisse  halbschattig, lichter Gehölzrand
Lebensbereiche   Gehölzrand ohne Wurzeldruck
Winterhärtezone   6
Wuchshöhe   60–90cm
Bodentyp   feuchter, humoser Boden
Entwickler  Jonas Reif

Diese Staudenkomposition beinhaltet 10 verschiedene Arten.  Die langlebige 
Mischung eignet sich besonders für Privatgärten und die repräsentative Begrünung 
von Gewerbeimmobilien. Vom Frühjahr bis zum Herbst dominiert frischgrünes 
Laub, das in einem spannungsvollen Kontrast zu Weiß, Rosa und Purpurrot von 
Blättern und Blüten steht. Im Winter bietet das gelb-beige Blattwerk der Gräser 
eine interessante Struktur und Volumen.

Anforderungen an Standort und Boden
Die verwendeten Stauden sind für den Halbschatten und den lichten Gehölzrand 
konzipiert. Die Mis chung fühlt sich im feuchten bis humosen Boden wohl, in dem 
kein Wurzeldruck herrscht. Ihren Einsatz findet diese Komposition im Privatgarten 
und in anspruchsvollen öffentlichen Anlagen. Für eine charakteristische Ausbildung 
der Mischung ist eine Mindestfläche von 12m² erforderlich.

Besondere Hinweise
Die passende Zwiebelmischung finden Sie unter www.durchgeblueht.de.

Referenzflächen
Epilepsiezentrum Kleinwachau 

MAGURA
Dresdner Staudenmischung 
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In dieser Mischung sind unter anderem enthalten: Pfeifengras/Funkie/Taglilie/Knotiger Storchschnabel
Blassgelber Lerchensporn/Akanthus/Wald-Aster/Pfirsichblättrige Glockenblume/Schmale Segge

Steckbrief
Lichtverhältnisse  halbschattig
Lebensbereiche   Gehölzrand/Freifläche
Winterhärtezone   5–6
Wuchshöhe   30–80cm
Bodentyp   mäßig trockener Boden

Diese Staudenkomposition beinhaltet 12 Arten. Stetig aufeinanderfolgende 
Blütenfarben und unterschiedliche Laubkontraste sind die prägenden Elemente 
dieser Mischung. Die gelben Blütenfarben schaffen eine heitere Atmosphäre. 
Moorpfeifengras und Weiße Waldaster lassen die Anmutung der Pflanzung im 
Spätsommer heiter schwingen.

Anforderungen an Standort und Boden 
Die optimale Mischung für absonnige bis leicht schattige, trockene bis wechsel-
trockene Gehölzränder und Baumscheiben. Die Mischung passt sich den im Laufe 
der Jahreszeiten wandelnden Lichtverhältnissen an. Für die charakteristische 
Ausbildung dieser Pflanzung sind Flächengrößen ab 12m² erforderlich.

Besondere Hinweise
Die passende Zwiebelmischung finden Sie unter www.durchgeblueht.de.

Referenzflächen
Medizinische Hochschule Hannover 
Villa Ecarius Stadt Speyer
Heidefriedhof Dresden
AOK in Buxtehude

Exotischer Blütenwandel
Bernburger Staudenmix
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In dieser Mischung sind unter anderem enthalten: Akelei/Aster/ Vergissmeinnicht/Glockenblume
Gelber Fingerhut/Elfenblume/Japangras/Purpurglöckchen/Christrose/Funkie

Steckbrief
Lichtverhältnisse  absonnig bis halbschattig
Lebensbereiche   Gehölzrand/Gehölz
Winterhärtezone   6
Wuchshöhe   60–180cm
Bodentyp   frischer bis mäßig 
   trockener, humusreicher   
   Boden

Die Staudenkomposition beinhaltet 15 verschiedene Arten. Weiß panaschierte, 
braunrote und gelbgrüne Blätter bringen diese Mischung ganzjährig zum Strahlen. 
Im Frühjahr und Sommer zeigen sich farbkräftige Blüten.

Anforderungen am Standort und Boden 
Diese Mischung ist optimal für Privatgärten mit absonnigem bis halbschattigem 
Gehölzrand. Sie gedeiht am besten auf nährstoffreichem, humosem Boden, 
ohne Wurzeldruck. Für die charakteristische Ausbildung dieser Pflanzung sind 
Flächengrößen ab 21m2 erforderlich.

Besondere Hinweise
Die passende Zwiebelmischung finden Sie unter www.durchgeblueht.de.

Referenzflächen
Saarbrücker gemeinnützige Siedlungsgesellschaft

SCHATTENJUWELEN
Veithöchsheimer Staudenmix
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In dieser Mischung sind unter anderem enthalten: Akelei/Glockenblume/Gelber Fingerhut
Diptam/Süße Wolfsmilch/Immerblatt/Schlüsselblume/Hahnenfuß

Steckbrief
Lichtverhältnisse  halbschattig
Lebensbereiche   Gehölzrand/Freifläche
Winterhärtezone   5
Wuchshöhe   40–70cm
Bodentyp   normaler bis humoser,
   frischer Gartenboden

Diese Staudenkomposition beinhaltet 14, im mitteldeutschen Raum heimische 
Staudenarten. Einige davon sind langsam wachsend. Die Hauptblütezeit ist im 
Frühjahr. Durch die differenzierten Laubfarben und Formen ist sie ganzjährig 
attraktiv.

Anforderungen an Standort und Boden 
Diese Mischung passt sich an alle vorherrschenden Lichtverhältnisse, an 
Gehölzrändern und –unterpflanzungen an. Die Stauden dieser Komposition 
benötigen normale bis humose, frische Gartenböden. Verwendung findet sie in 
geschützten Anlagen und in Privatgärten mit Flächengrößen ab 12m².

Besondere Hinweise
Die passende Zwiebelmischung finden Sie unter www.durchgeblueht.de. 

Referenzflächen
Friedhof Riesa

HEIMISCHER BLÜTENWANDEL
Bernburger Staudenmix



Farbspektrum

31

In dieser Mischung sind unter anderem enthalten: Anemone/ Wild-Aster/klebriger Salbei
Weiße Sommer-Wald-Aster/Brandkraut/Nieswurz/Elfenblume/Storchenschnabel/Akelei/Fingerhut/Veilchen

Steckbrief
Lichtverhältnisse  halbschattig
Lebensbereiche   Gehölzrand/Freifläche
Winterhärtezone   5
Wuchshöhe   40–90cm
Bodentyp  frische bis durchlässige 
   Böden

Diese Staudenkomposition beinhaltet 16 Arten. Vom Frühjahr bis in den Spätherbst 
ergibt sich ein harmonisches Blütenbild. Das Frühjahr wird mit Gelb- und Blautönen 
eingeläutet und mit Violett ergänzt. Pastellfarben und kontrastreiche Strukturen 
sind im Sommer vorherrschend, die Herbstfärbung bringt der Staudenknöterich. 
Auch im Winter folgt ein interessantes Wechselspiel der Strukturen und 
Samenstände.

Anforderungen an Standort und Boden 
Schattenperle ist eine Mischung für einen lichtschattigen und halbschattigen 
Standort. Der Boden sollte mäßig trocken bis frisch, durchlässig und gut mit 
Nährstoffen versetzt sein. Sie ist sehr gut geeignet für die Unterpflanzung von 
Gehölzbeständen in öffentlichen sowie halböffentlichen Anlagen, Hausgärten und 
Verkehrsgrün. Flächengrößen ab 30m2 werden empfohlen.

Besondere Hinweise
Die passende Zwiebelmischung finden Sie unter www.durchgeblueht.de.

Referenzflächen
Westlicher Grünzug Steinhagen
Mehrgenerationenhaus Bad Wünnenberg
Alla Hopp Anlage Ketsch

SCHATTENPERLE
Wädenswiler Staudenmischung
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In dieser Mischung sind unter anderem enthalten: Echter Wurmfarn/Weißer Fingerhut/Funkie
Schneemarbel/Amerikanischer Straußfarn/Glanzschildfarn/Schaublatt/Anemone/Geißbart
Wald-Aster/Große Sterndolde/Glockenblume

Steckbrief
Lichtverhältnisse  halbschattig/vollschattig
Lebensbereiche   Gehölzrand/Gehölz
Winterhärtezone   5
Wuchshöhe   60–120cm
Bodentyp  mittelschwere, feuchte  
   Böden

Diese Staudenkomposition beinhaltet 28 verschiedene Arten. Ihren besonderen 
Reiz erzielt sie durch die verschiedensten Blattstrukturen von Funkien, Farnen, 
Rodgersien und Waldgräsern. Die Blütenfarben in hellen Weiß- und Rosatönen 
sorgen für lichte Akzente in dunklen Gartenpartien. Durch die langsame 
Entwicklung der Solitärstauden verfügt die Pflanzung in den ersten 3–5 Standjahren 
über eine besondere Dynamik.

Anforderungen an Standort und Boden 
Die verwendeten Stauden sind für schattige Standorte konzipiert, gedeihen 
aber auch im Halbschatten prächtig. Die Mischung fühlt sich auf leichten bis 
mittelschweren Gartenböden mit normalen Feuchtewerten wohl. Ihren Einsatz 
findet diese Komposition in Privatgärten sowie in Wohn- und Parkanlagen. 
Für die charakteristische Ausbildung dieser Pflanzung sind Flächengrößen 
ab 12m2, besser größer, erforderlich.

Besondere Hinweise
Die passende Zwiebelmischung finden Sie unter www.durchgeblueht.de.

Referenzflächen
Stadtpark Friedrichsau Ulm
Bad Wünnenberg
Ottopark Berlin

SCHATTENFREUDE
Dresdner Staudenmischung



 NEU
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In dieser Mischung sind unter anderem enthalten: Knollige Seidenblume/Hebst-Aster/Mädchenauge
Gelber Sonnenhut/Prachtscharte/Dünnblättriges Federgras/Bartfaden/Blauraute/ Ballonblume
Sonnenhut/Tautropfengras/Goldrute/Schleieraster

Steckbrief
Lichtverhältnisse  halbschattig bis schattig
Lebensbereiche   Gehölzrand/Gehölz
Winterhärtezone   6
Wuchshöhe   30–60cm
Bodentyp  frischer bis mäßig 
   trockener, humusreicher
   Boden

Die Staudenkomposition beinhaltet 13 verschiedene Arten. Robuste 
Blattschmuckstauden mit teils weiß panaschierten Blättern bilden ein ruhiges 
Pflanzbild. Die Blüten sind dezent in hellen Gelb- und Blautönen gehalten.

Anforderungen an Standort und Boden 
Diese Mischung ist optimal für Hausgärten im Halbschatten oder im absonnigen 
Gehölzrand. Der Boden sollte humos und bindig und ohne Wurzeldruck sein. Für 
die charakteristische Ausbildung dieser Pflanzung sind Flächengrößen 
ab 21m2 erforderlich.

Besondere Hinweise
Die passende Zwiebelmischung finden Sie unter www.durchgeblueht.de.

Referenzflächen
Privatgarten Lörrach
Privatgarten Gera

SCHATTENKABINETT
Veitshöchheimer Staudenmischung



 NEU
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In dieser Mischung sind unter anderem enthalten: Geißbart/Stinkende Nieswurz
Goldnessel/Segge/Salomonssiegel/Anemone/Purpurglöckchen/ Walderdbeere/ Elfenblume

Steckbrief
Lichtverhältnisse  vollschattig
Lebensbereiche   Gehölz
Winterhärtezone   5
Wuchshöhe   40–80cm
Bodentyp   trockener Boden

Die Staudenkomposition beinhaltet 11 Arten, die dem Wurzeldruck von Bäumen 
standhalten können. Die Staudenmischung ist für die Unterpflanzung von 
eingewachsenen Baumbeständen in Parkanlagen und parkähnlichen Gärten 
konzipiert. 

Anforderungen an Standort und Boden 
Die Mischung benötigt lichten Schatten und findet in Privatgärten und öffentlichen 
Anlagen ihre Verwendung. Sie eignet sich für mittelschwere bis normal humose 
Gartenböden. Eine Flächengröße ab 12m² wird empfohlen.

Besondere Hinweise
Zum notwendigen Einwachsen der Pflanzung und Verträglichkeit am Standort ist 
über das erste Standjahr durchgängig die Wässerung abzusichern. 
Die passende Zwiebelmischung finden Sie unter www.durchgeblueht.de.

Referenzflächen
Fachschule für Gartenbau Dresden-Pillnitz
Zwei Privatgärten Moritzburg
Sartorius Firmengelände Göttingen

SCHATTIGE BAUMSCHEIBE
Dresdner Staudenmischung 



 NEU
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In dieser Mischung sind unter anderem enthalten: Zierlauch/Weiße Frühlings-Anemone/Dichter-Narzisse
Elfen-Krokus/Lilienblütige Tulpe

Eine attraktive Zwiebelmischung in den Farben des Edelsteins.
Im zeitigen Frühjahr werden die zierlichen, niedrigen Zwiebelpflanzen, wie 
Krokusse, Anemonen und Iris durch den starken Blüteaspekt der orange-, feuer- 
und karminrot blühenden Tulpen ergänzt.
Diese Zwiebelmischung ist für absonnige bis halbschattige Flächen mit 
überwiegend frischen, nährstoffreichen, schwach humosen Böden geeignet.

Besondere Hinweise
Die Lieferung und Einbringung erfolgt ab Ende September. Wir empfehlen, die 
Verteilung des mineralischen Mulches nach der Zwiebelpflanzung auszuführen und 
in der Zwischenzeit erforderlichen falls zusätzliche Pflegegänge zu berücksichtigen. 

Rubinsaum
Zwiebel- und Knollenmischung



 NEU
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In dieser Mischung sind unter anderem enthalten: Blaustern/Schneeglöckchen/Hasenglöckchen/Engelstränen-Narzisse

Für jeden, der die zarte Kombination von reinweißen und kobaltblauen Blüten 
mag, ist diese Zwiebelmischung wie geschaffen. Schneeglöckchen, Märzenbecher, 
Blausterne und strahlend weiße Narzissen bilden eine filigrane Zusammensetzung. 
Die feine Wirkung der Farben ist durch die  Auswahl der Sorten mit zierlichen Blüten 
unterstützt. Für einen halbschattigen Standort mit wechselnder Besonnung ist diese 
Mischung geeignet.

Besondere Hinweise
Die Lieferung und Einbringung erfolgt ab Ende September. Wir empfehlen die 

Verteilung des mineralischen Mulch nach der Zwiebelpflanzung auszuführen und in 
der Zwischenzeit erforderlichen Falles zusätzliche Pflegegänge zu berücksichtigen. 

SCHATTENSILBER
Zwiebel- und Knollenmischung
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In dieser Mischung sind unter anderem enthalten: Schneeglöckchen/Kugellauch/mehrere Tulpensorten

Ein flammendes Blütenfeuerwerk passt nicht nur zu farbgleichen Staudenmi-
schungen. Mut zum jahreszeitlichen Kontrast in den Farben rot, orange, gelb und 
weiß! Nach den Tulpen folgen der große, weiße und kleine, gelbe Kugellauch. Davor 
geben Schneeglöckchen den Auftakt.

Edition Dresdner Frühjahr
Anspruchsvolle Gärten an Privat- und Geschäftshäusern verlangen einen pflanz-
lichen Jahresauftakt, der vom Wintergrau befreit. Aus über 20ig jähriger Tätigkeit 
und einer Vielzahl von Projekten hat Landschaftsarchitekt Michael Simonsen eine 
Frühlingsedition von Zwiebelmischungen entwickelt. Das Blütenfeuerwerk gibt es 
jährlich in limitierter Auflage und ist nur mit frühzeitiger Bestellung zu sichern.

Besondere Hinweise
Die Lieferung und Einbringung erfolgt ab Ende September. 

DRESDNER FRÜHJAHR 
FEUERWERK
Zwiebel- und Knollenmischung

 

LIMITIERT
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Eine Abstufung aus einem tiefen Weinrot eines gereiften Rotweins ist die Idee hinter 
dieser rot-weißen Zwiebelmischung. Vollmundig und höchst elegant so kann man 
auch diesen Farbauftakt im Garten beschreiben. Riesenmärzenbecher verfeinern 
und Weißer Kugellauch verlängert die Blütezeit.

Edition Dresdner Frühjahr
Anspruchsvolle Gärten an Privat- und Geschäftshäusern verlangen einen pflanz-
lichen Jahresauftakt, der vom Wintergrau befreit. Aus über 20ig jähriger Tätigkeit 
und einer Vielzahl von Projekten hat Landschaftsarchitekt Michael Simonsen eine 
Frühlingsedition von Zwiebelmischungen entwickelt. Das Blütenfeuerwerk gibt es 
jährlich in limitierter Auflage und ist nur mit frühzeitiger Bestellung zu sichern.

Besondere Hinweise
Die Lieferung und Einbringung erfolgt ab Ende September. 

DRESDNER FRÜHJAHR 
SAMTROT
Zwiebel- und Knollenmischung

 

LIMITIERT

In dieser Mischung sind unter anderem enthalten: Märzenbecher/Kugellauch/mehrere Tulpensorten



DRESDNER FRÜHJAHR
INDIGO
Zwiebel- und Knollenmischung
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In dieser Mischung sind unter anderem enthalten: Frühlingsiris/Kugellauch/mehrere Tulpensorten

Zurückhaltung in der farblichen Expression, doch ist Reduktion hier nicht mit 
Weglassen zu verwechseln. An minimalistischen Architekturen oder in ruhigen 
Gartenräumen ist diese dunkelviolette bis weiße, kühltonige Frühblühermisch-
ung richtig platziert. Iris und Zierlauch lassen diese Mischung früher und länger 
blühen.

Edition Dresdner Frühjahr
Anspruchsvolle Gärten an Privat- und Geschäftshäusern verlangen einen pflanz-
lichen Jahresauftakt, der vom Wintergrau befreit. Aus über 20ig jähriger Tätigkeit 
und einer Vielzahl von Projekten hat Landschaftsarchitekt Michael Simonsen eine 
Frühlingsedition von Zwiebelmischungen entwickelt. Das Blütenfeuerwerk gibt es 
jährlich in limitierter Auflage und ist nur mit frühzeitiger Bestellung zu sichern.

Besondere Hinweise
Die Lieferung und Einbringung erfolgt ab Ende September. 

 

LIMITIERT
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Pflegeschnitt

Im Jahresverlauf können abgeblühte Samenstän-
de nach Bedarf zurückgeschnitten werden.
Sofern Teile von Gräsern und Stauden als Winter-
schmuck auf der Fläche belassen wurden, sind 
diese vor dem Austrieb im Frühjahr zurück-
zuschneiden. Mit einem hoch eingestellten Rasen-
mäher oder Balkenmähgerät kann der Rückschnitt 
auch maschinell erfolgen, einmal jährlich im 
zeitigen Frühjahr.

Herbstlaubbeseitigung

Herbstlaubaufhäufungen sind gegebenenfalls 
von der Fläche zu entfernen. Beim ersten Pflege-
gang im Jahr sollte die Fläche auch von 
anderem Pflanzenmaterial, wie eingewehten 
Blättern gereinigt werden. Bei den Schatten-und 
Halbschattenmischungen ist jedoch eine geringe 
Laubdecke als Humusbildner gewünscht.

Wässern

Auf Wässerungsgänge kann nach einer zweijähri-
gen Einwachsphase weitestgehend verzichtet
werden. Sollten sich längere Trockenperioden
einstellen, sind Wassergaben (20l/m2) in den
Abendstunden vorzunehmen.

Düngen

Bei den meisten Staudenmischungen sollte
bewusst nicht gedüngt werden. Die verwendeten 
Stauden benötigen einen betont mageren Boden. 
Die Staudenmischungen mit Beetcharakter  und 
Mischungen für den Hausgarten sollten nach 
den jeweiligen Bodenverhältnissen individuell 
gedüngt werden.
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Allgemeine Hinweise

Das System der Staudenmischpflanzung
benötigt bis zur vollständigen Integration am
Standort einen Zeitraum von etwa drei Vegetations-
perioden. In dieser Zeit gewöhnen sich die
gepflanzten Stauden an die Besonderheiten des
Standortes. Die bodendeckenden Arten tragen
zum Flächenschluss bei. Nach der Einwachszeit
der Mischung sind nur wenige Pflegegänge, über 
das Jahr verteilt, erforderlich. Voraussetzung 
für den geringen Pflegeaufwand ist ein von uns 
empfohlener mineralischer Mulch als Kies- oder 
Splitt-Auflage der Körnung 8/11 oder 8/16, mit 
5cm Schichtstärke. Dieser kann den Aufwuchs von 
Unkraut wirksam reduzieren.

Bis zum vollständigen Flächenschluss der Mischung 
und bei witterungsbedingten Abweichungen 
sind gegebenenfalls weitere Pflege- und Wässe-
rungsgänge erforderlich. Jeder Standort wirkt sich 
unterschiedlich auf die Pflegezeiten der Pflanzung 
aus.

Dynamik der Pflanzung

Durch ein ausgewogenes und breites Artenspek-
trum von kurzlebigen bis hin zu robusteren 
Arten mit längerer Entwicklungszeit erzielt die 
Misch-pflanzung ihre Stabilität. Lassen Sie den 
Pflanzen ihren Raum und beobachten Sie die 
Entwicklung über mehrere Vegetationsperioden. 
Ausfälle in der Pflanzung werden meist rasch 
durch benachbarte Arten geschlossen. Im Laufe 
der Vegetationsperioden werden Sie Pflanzen 
beobachten, die optimal mit dem Standort 
zurechtkommen und sich gegenüber anderen 
Pflanzen durchsetzen.

Pflegegänge

Auf ein Hacken und Lockern der Staudenfläche
ist zum Wohle der Pflanzenentwicklung zu verzich-
ten. Eventuell auftretende Unkräuter
sind herauszuziehen oder herauszustechen.
Die weiteren Pflegegänge sind nach Bedarf
und Pflanzenaufwuchs vorzunehmen. Längere
feuchtwarme Witterungsperioden können zum
Beispiel zu einem verstärkten Keimen und Auf-
wuchs von Gartenunkräutern führen.

Pflegehinweise für die Staudenmischung 



KÜCHEN-MIX
aus dem Garten auf den Tisch

Unsere jüngste Entwicklung KÜCHEN-MIX kombiniert das bewährte durchgeblueht-Prinzip mit der Lust am Gärtnern 
und Kochen. Für jeden Geschmack ist etwas dabei: Ob Pizza, Oberlausitz, Frankfurter Grüne Sauce,… Alle Pflanzen der 
Kompositionen sind essbar, die Mischungen sind zudem als Flächenbegrünung ganzjährig attraktiv und pflegeleicht.

MINI-MIX
die Großen ganz klein - bis 11m²

Neu im Sortiment und entwickelt auf wiederholte Kundenwünsche hin, sind die neuen Kombinationen des MINI-
MIX. Speziell für Kleinstflächen von einem bis elf m2, Kübel und Balkonkästen, sind sie in Anlehnung an unsere 

erfolgreichsten Staudenmischungen zusammengesetzt wurden. Sie eignen sich für dauerhafte, artenreiche 
Bepflanzungen, ob im Schatten, Halbschatten oder an vollsonnigen Standorten. Trotzdem gilt: Je größer die 

Pflanzfläche, desto ausdrucksstärker wird sich das Pflanzbild entwickeln. Interessant für alle Gartenköche und 
Stadtgärtner: Zwei Küchenkräuter-Kombinationen sowie Bienenweide-Mischungen sind auch dabei.

ZWIEBEL-MIX
Farberlebnis schon ab April

Zahlreiche Zwiebel- und Knollenmischungen in unterschiedlichen Farben und für differenzierte Standorte 
finden Sie unter www.durchgeblueht.de.

Unser SchauGarten in Wilsdruff bei Dresden ist für uns Ort zur Langzeitbeobachtung und zur 
Erprobung neuer Pflanzenkombinationen. Auf dem fünf Hektar großen Gelände präsentie-

ren wir seit 2007 eine Vielzahl von Staudenmischpflanzungen, aktuelle Pflanzungstrends und 
Beispiele für den pflegearmen Garten.

Sie sind herzlich willkommen!

Das Gartentor ist von April bis Oktober,
jeweils Montag bis Samstag von 10 bis 16 Uhr geöffnet.

Dresdner Str. 28  D-01723 Wilsdruff bei Dresden

www.durchgeblueht.de/schaugarten-am-keils-gut

SchauGarten
am Keils Gut



Büro und Schaugarten
Dresdner Straße 28 
D-01723  Wilsdruff bei Dresden

fon: + 49 (0) 35204 / 785 486
service@durchgeblueht.de

www.durchgeblueht.de


